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Verordnung
über den vorläufigen Vollzug des Staatshaus­
halts 1964 (Vorläufige Vollzugs-Verordnung 

zum Staatshaushalt 1964)
Vom 26. N ovem ber 1963

A uf G ru n d  des A rt. 78 Abs. 4 der V erfassung des 
F re is ta a te s  B ayern  e rläß t die B ayerische S ta a ts ­
reg ie ru n g  fo lgende V erordnung:

§ 1
(1) D er H aush a ltsfü h ru n g  des F re is taa te s  B ayern 

im  R ech n u n g sjah r 1964 w ird  bis zum  In k ra fttre te n  
des H aushaltsgese tzes fü r  das R echnungsjah r 1964 
e in  v o rläu fige r H aushaltsp lan  zugrunde gelegt. In  
d iesen  vorläufigen  H ausha ltsp lan  1964 gelten  aus 
dem  H au sh a ltsp lan  fü r das R echnungsjah r 1963 als 
au fgenom m en
a) d ie  H ausha ltsausgaben , die zu r E rfü llung  gesetz­

licher V erpflichtungen no tw endig  sind oder auf 
gerich tlich  k lagbaren  V erbind lichkeiten  des S taa tes 
be ru h en ,

b is zu r H öhe des fü r das R echnungsjah r 1963 
a n e rk a n n te n  B edarfs, jedoch höchstens bis zu 
den  im  E n tw u rf des H ausha ltsp lans fü r das 
R echnungsjah r 1964 veransch lag ten  A nsätzen,

b) die H aushaltsausgaben , d ie ih rem  Zweck nach 
d a u e rn d  notw endig  und  als solche a n e rk a n n t sind,

b is zu r Höhe der im  H ausha ltsp lan  fü r das 
R ech n u n g sjah r 1963 genehm igten  A nsätze, je ­
doch höchstens bis zu den im E n tw urf des 
H au sh a ltsp lan s fü r das R echnungsjah r 1964 
veransch lag ten  A nsätzen.

(2) S ow eit fü r E in rich tungen  d e r S taa tsv e rw a ltu n g  , 
d e r  B ed a rf an fo rtd au ern d en  A usgaben fü r das 
R ech n u n g sjah r 1963 n u r fü r  einen  Teil des Rech­

nungsjah res veransch lag t w orden ist, gilt d er e n t­
sprechende Jah resb e trag , jedoch höchstens der im 
E n tw urf des H ausha ltsp lans fü r das R echnungsjahr 
1964 veransch lag te  A nsatz als in den vorläufigen 
H aushaltsp lan  aufgenom m en.

(3) F ü r M aßnahm en, fü r  die Zuschüsse und B ei­
träg e  D ritte r oder sonstige zw eckgebundene E in ­
nahm en aufkom m en, kann  das S taa tsm in iste rium  
der F inanzen  bis zur H öhe der im R echnungsjahr 
1963 aufgekom m enen, aber nicht verw endeten  und  
der im R echnungsjah r 1964 aufkom m enden  B eträge 
H ausha ltsm itte l zur V erfügung stellen, fü r neue e in ­
m alige und außero rden tliche  M aßnahm en, die im  
H aushaltsp lan  1963 noch nicht vorgesehen w aren, 
jedoch nur, w enn die V oraussetzungen der §§ 13 
und 14 R cichshaushaltsordnung  (RHO) e rfü llt sind.

§ 2
Ü ber die im  H ausha ltsp lan  en th a lten en  E rm äch­

tigungen zu r B indung  von A usgabem itte ln  kün ftiger 
R echnungsjahre, ü b e r d ie e inm aligen und au ß er­
ordentlichen  A usgabem itte l sow ie ü b e r die im 
H ausha ltsp lan  fü r das R echnungsjah r 1963 oder im 
E n tw urf des H ausha ltsp lans 1964 als „künftig  w eg­
fa llend“ oder als „gesperrt“ bezeichneten  A usgabe­
m itte l d a rf e rs t nach vo rheriger Z ustim m ung des 
S taa tsm in iste rium s d e r F inanzen  verfüg t w erden. 
Die Z ustim m ung d a rf fü r  A nsätze, die deshalb  als 
gesperrt bezeichnet sind, weil d ie U n terlagen  nach 
den §§ 13 und  14 RHO oder § 14 d e r 2. D urchfüh­
rungsvero rdnung  zum  G esetz über die H au sh a ltsfü h ­
rung, die R echnungslegung und  R echnungsprüfung 
der L änder (2. DVHL) nicht rechtzeitig  beschafft 
w erden  konnten , e rs t e rte ilt w erden, w enn der A us­
schuß fü r den S taa tsh au sh a lt und  F inanzfragen  des 
L andtags nach A ntrag  des S taa tsm in iste rium s der 
F inanzen  das V orliegen d ieser V oraussetzungen a n ­
e rk an n t hat. F ü r Zwecke, die im  E n tw u rf des H aus-
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h a ltsp lan s  fü r  das R echnungsjah r 1964 w eggefallen 
sind, dü rfen , abgesehen von der V erw endung etw a 
ü b e rtra g e n e r  A usgabereste  nach § 7, A usgaben nicht 
m e h r geleiste t w erden.

§ 3
(1) Z ur F o rtfü h ru n g  e inm aliger und  auß ero rd en t­

licher M aßnahm en,
a) die bere its  in  frü h e ren  H aushaltsp länen  geneh­

m ig t w aren  oder
b) fü r  die au f G rund  der B estim m ungen  der §§ 45 b 

Abs. 1 u n d  45 c Abs. 1 RHO A usgaben zu leisten 
sind oder

c) die auf G rund  von H aushaltsverm erken  m it vo r­
heriger Z ustim m ung des S taa tsm in isterium s der 
F inanzen  eingeleitet w urden ,

k an n  das S taa tsm in iste rium  der F inanzen  innerhalb  
d e r genehm igten  G esam tkostenbe träge  bis zur H öhe 
d e r  fü r das R echnungsjah r 1963 veransch lag ten  A n­
sä tze  und, falls fü r 1963 keine  A nsätze veransch lag t 
sind, bis zu r H öhe der in  frü h e ren  R echnungsjahren  
zu le tz t zur V erfügung geste llten  B eträge, jedoch nicht 
ü b e r die im  E n tw u rf des H aushaltsp lans fü r das 
R echnungsjah r 1964 veransch lag ten  A nsätze h inaus 
H ausha ltsm itte l zur V erfügung stellen. Sofern sich 
nach den im H aushaltsp lan  fü r das R echnungsjahr 
1963 ausgew iesenen G esam tkosten  zur Fertig ste llung  
solcher M aßnahm en ein geringerer R estbetrag  erg ib t 
a ls  im  E n tw urf des H aushaltsp lans fü r  das Rech­
n u n g s jah r 1964 w egen inzw ischen e rh ö h te r G esam t­
kosten  vorgesehen ist, d ü rfen  bis zu r B illigung der 
e rh ö h ten  G esam tkosten  durch den Ausschuß fü r den 
S taa tsh au sh a lt und  F inanzfragen  des L andtags n u r 
d ie  nach dem  H ausha ltsp lan  fü r das R echnungsjahr 
1963 sich errechnenden R estsum m en zu r V erfügung 
geste llt w erden.

(2) Sow eit fü r die in A bsatz 1 genann ten  M aß­
nahm en  die Z ustim m ung nach § 16 der 2. DVHL im 
R echnungsjah r 1963 nicht e rte ilt ist, dü rfen , abge­
sehen  von besonders begründeten  A usnahm efällen , 
H ausha ltsm itte l nicht zur V erfügung gestellt w erden.

§ 4
Z ur Leistung von A usgaben jed e r A rt fü r neue 

A ufgaben und M aßnahm en, die im H aushaltsp lan  
1963 noch nicht vorgesehen w aren, sow ie fü r A us­
gaben, welche über die in den §§ 1 und 3 fe s t­
gesetzten  A nsätze h inausgehen, kann das S ta a ts ­
m in is te rium  d e r F inanzen  M ittel bis zu r Höhe der 
im  E n tw u rf des H ausha ltsp lans fü r das R echnungs­
ja h r  1964 veransch lag ten  A nsätze zu r V erfügung 
ste llen
a) in den  Fällen  des § 33 Abs. 1 Satz 2 RHO und 

des § 33 Abs. 3 Satz  3 RHO oder
b) w enn der L and tag  die betreffenden  A usgaben 

oder die sie en th a lten d en  E inzelpläne des H aus­
ha ltsen tw u rfs  fü r das R echnungsjah r 1964 vor V er­
abschiedung des H aushaltsgesetzes genehm igt hat.

§ 5
(1) Ü ber die im E n tw u rf des H aushaltsp lans fü r 

das R echnungsjah r 1964 neu ausgebrach ten  S tellen  
fü r B eam te und  A ngestellte  d a rf  n icht vo r dem  In ­
k ra f ttre te n  des H aushaltsgesetzes fü r das R echnungs­
ja h r  1964 v erfüg t w erden. E ntsprechendes g ilt fü r 
B efö rderungen  und  H öherg rupp ierungen  auf S tellen, 
d ie  nach dem  E n tw u rf des H ausha ltsp lans fü r  das 
R echnungsjah r 1964 gehoben w erden  sollen. Im  ü b r i­
gen d ü rfen  freie und  fre iw erdende S tellen  fü r B e­
am te  und  A ngestellte  e rs t nach A blauf von 3 Mo­
n a ten  vom  T age des F re iw erdens an  besetzt w erden.

(2) F ü r  bestim m te G ruppen  von B eam ten und  A n­
geste llten  und in besonders beg ründe ten  E inzelfällen  
k an n  das zuständige S taa tsm in is te rium  im  E in v e r­
nehm en  m it dem  S taa tsm in is te rium  der F inanzen 
A usnahm en  von den B estim m ungen in Abs. 1 zu­
lassen. Dies gilt fü r im  E n tw u rf des H aushaltsp lans 
fü r  das R echnungsjah r 1964 neu ausgebrach te  oder 
gehobene S tellen  nur, w enn der L and tag  diese S te l­

len oder d ie sie en th a lten d en  E inzelp läne  des H a u s­
h a ltsen tw u rfs  fü r  das R echnungsjah r 1964 vo r V e r­
abschiedung des H aushaltsgese tzes g en eh m ig t h a t.

(3) Die fü r  das R echnungsjah r 1963 n a d i  A rt. 5 
Abs. 2 des H aushaltsgesetzes 1963 vom  S ta a tsm in i­
s te rium  der F inanzen  zugelassenen A u sn ah m en  von  
den  B estim m ungen  des A rt. 5 Abs. 1 S a tz  3 ge lten  
bis zum  A u ß e rk ra fttre ten  d ieser V ero rd n u n g  w eiter.

(4) Sow eit die P e rsona lausgaben - oder S te lle n p la n ­
ansätze  des E n tw u rfs  des H au sh a ltsp lan s  fü r  d as  
R echnungsjah r 1964 gegenüber den jen igen  des H au s­
ha ltsp lan s fü r das R echnungsjah r 1963 v e rm in d e r t 
sind, d a rf  die B ew irtschaftung  n u r im  R ahm en  der 
geringeren  A nsätze erfolgen.

§ 6
(1) Sow eit nach den B estim m ungen  d ie se r V e r­

ordnung  die H ausha ltsansä tze  des R ech n u n g sjah res  
1963 m aßgeblich sind  oder als B erech n u n g sg ru n d ­
lage d ienen, die V eranschlagung a b e r d u rch  V er­
än d eru n g  der B ehördenorgan isa tion  o d e r aus son ­
stigen  G ründen  im  E n tw u rf des H au sh a ltsp lan s  fü r  
das R echnungsjah r 1964 gegenüber dem  H a u sh a lts ­
p lan  fü r  das R echnungsjah r 1963 an  a n d e re r  S te lle  
oder g e tren n t oder zusam m engezogen erfo lg te , ist 
zu un te rste llen , daß der fü r das R ech n u n g sjah r 1963 
zu treffende A nsatz  bere its  an der fü r das R echnungs­
ja h r  1964 zuständ igen  S telle  v e ran sch lag t w ar. Die 
H ausha ltse innahm en  und  -ausgaben  s in d  an d e r 
S te lle  zu buchen, an  d e r sie im  E n tw u rf des H au s­
ha ltsp lan s fü r das R echnungsjah r 1964 v e ran sch lag t 
sind.

(2) Als fü r das R echnungsjah r 1963 genehm ig te  
H ausha ltsansä tze  gelten die nach dem  H a u sh a lts ­
gesetz 1963 vom  14. Ju n i 1963 (GVB1. S. 133) fe s t­
gesetzten  H aushaltsansätze  zuzüglich d e r  aus G loba l­
ve rs tä rk u n g sm itte ln  auf die einzelnen  T ite l zuge­
w iesenen H aushaltsbeträge.

§ 7
U nverb rauch te  M ittel aus übei tra g b a re n  A usgabe­

bew illigungen  des H ausha ltsp lans fü r das R echnungs­
ja h r  1963 können  au f das R echnungsjah r 1964 n u r  
insow eit ü b e rtrag en  w erden, als d iese M itte l nach 
den H aush a ltsv erm erk en  m it zw eckgebundenen  E in ­
nahm en  gekoppelt sind, ih re  Deckung aus zw eck­
gebundenen  Zuschüssen oder B eiträgen  vorgesehen  
ist oder sow eit das S taa tsm in iste rium  d e r  F inanzen  
d e r Ü bertragung  u n te r B erücksichtigung d e r  V er­
ansch lagung  fü r das R echnungsjah r 1964 zustim m t. 
§ 17 Abs. 3 RWB, w onach über die ü b e rtrag en en  
A usgabereste  n u r m it vo rheriger Z u stim m ung  des 
S taa tsm in is te riu m s der F inanzen  v e rfü g t w erden  
darf, b leib t un b erü h rt.

§ 8
(1) Bei der L eistung d e r nach den §§ 1 b is 7 zu­

lässigen H aushaltsausgaben  sind die B ehö rden  an 
d ie  B etrieb sm itte l gebunden, d ie nach d en  §§ 47 
bis 52 RWB b ere itg es te llt w erden.

(2) Das H aushaltsgesetz  1963 m it A u sn ah m e  des 
A rt. 3 Abs. 1 und die D urch füh rungsbestim m ungen  
h ierzu  sind, sow eit nichts anderes b es tim m t w urde, 
w äh rend  der vorläufigen H au sh a lts fü h ru n g  des Rech­
nung sjah res 1964 sinngem äß anzuw enden .

(3) Das S taa tsm in iste riu m  der F in an zen  k an n  zur 
A usfüh rung  d ieser V erordnung die e rfo rderlichen  
A nordnungen  treffen. Die gesetzlichen B efugnisse 
des B ayerischen O bersten  R echnungshofes w erden  
dadurch  n ich t be rü h rt.

§ 9
Diese V erordnung t r i t t  am  1. J a n u a r  1964 in K raft 

und  m it d e r B ekanntm achung des H aushaltsgese tzes 
fü r das R echnungsjah r 1964 au ß er K raft,

M ünchen, den 26. N ovem ber 1963

D er B ayerische M in iste rp räs id en t
G o p p e l
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Verordnung
über die Festsetzung des festen Betrages zur 
Erstattung der Kosten der Landtagswahl 1962 

Vom 26. November 1963
A uf G ru n d  des A rt. 31 Abs. 2 des G esetzes über 

L an d tag sw ah l, V olksbegehren  und  V olksentscheid 
(L andesw ahlgesetz) in  der F assung  d e r B ek an n t­
m achung vom  5. S ep tem ber 1958 (GVB1. S. 221) e r ­
lä ß t die B ayerische S taa tsreg ie ru n g  fo lgende V er­
ordnung :

§ 1
D er F re is ta a t B ayern  e rs ta tte t den G em einden fü r 

die A usgaben , d ie ihnen  durch  die L and tagsw ah l 
vom  25. N ovem ber 1962 en ts tan d en  sind, je  W ahl­
berech tig ten  folgenden B etrag :

G e m e i n d e n m i t w e n i g e r a l s  1 000 W a h lb e re c h t ig te n  5 ,5Pf.
„ „ „ 2 000 „ 6,0

„ „ „ 5 000 „ 8,5
„ „ „ 10 000 „ 10,0
„ „ „ „ 25 000 „ 10,5

„ „ „ 100 000 „ 13,0
n „ „ 500 000 16,0

w m ehr 500 000 " 17,0

§ 2
D iese V erordnung tr i t t  am  1. D ezem ber 1963

Kraft.

M ünchen, den  26. N ovem ber 1963

Der Bayerische Ministerpräsident
G o p p e l

Verordnung
Uber die Staatliche Chemische Untersuchungs­

anstalt Regensburg 
Vom 6. November 1963

D as B ayerische S taa tsm in iste rium  des Innern  e r­
lä ß t au f G ru n d  des § 1 der V erordnung ü ber die E in­
rich tu n g  d e r  staatlichen  B ehörden vom 31. M ärz 1954 
(BayBS I S. 37) folgende V erordnung:

§ 1
In  R egensburg  w ird  eine staatliche chemische U n­

te rsu ch u n g san s ta lt errich tet. Sie fü h r t die Bezeich­
nung  „S taa tliche  Chem ische U n tersuchungsansta lt 
R eg en sb u rg “ und u n te rs teh t u n m itte lb a r dem  B aye­
rischen S taa tsm in is te riu m  des Innern .

§ 2
Die S taa tliche  Chem ische U n tersuchungsansta lt 

R egensburg  is t zuständ ig  fü r die S täd te  R egensburg  
und S chw andorf und  fü r die L andkreise  B u rg len ­
genfeld, C ham , N eunburg  vorm  W ald, R egensburg, 
R iedenbu rg , R oding und  W aldm ünchen. Im  übrigen  
gelten  die V ero rdnung  vom  27. J a n u a r  1884 (BayBS 
II S. 379) un d  die B ekanntm achung vom  2. F eb ru a r 
1884 (B ayB S II S. 380) entsprechend.

5 3
Die B ekann tm achung  vom  20. M ai 1905 (BayBS II 

S. 386) w ird  aufgehoben.

§ 4
D iese V ero rdnung  tr i t t  am  1. J a n u a r  1964 in K raft.

M ünchen, den  6. N ovem ber 1963

Bayerisches Staatsm inisterium  des Innern
J u n k e r ,  S taa tsm in is te r

Verordnung
zur Änderung der Verordnung zur Durch­
führung des Gesetzes über den Finanzaus­
gleich zwischen Staat, Gemeinden und Ge­

meindeverbänden (FAGDV 1960)
Vom 18. November 1963

A uf G rund  des A rtike l 25 des G esetzes über den 
F inanzausgleich  zwischen S taa t, G em einden und G e­
m eindeverbänden  (F inanzausgleichsgesetz — FAG) 
in d e r Fassung  des G esetzes vom  14. Ju n i 1963 (GVB1. 
S. 142) w ird  bestim m t:

§ 1
(1) Bei der B erechnung der Schlüsselzuw eisungen 

fü r  das R echnungsjah r 1963 sind in A bw eichung von 
§ 3 Abs. 1, zw eite r Satz, FAGDV 1960 fü r die Z ahl 
d e r K inder u n te r 14 Ja h re n  und der zu r unse lb stän ­
digen B evölkerung  gehörenden  Personen  noch die 
E rgebnisse  d e r V olkszählung vom  13. S eptem ber 1950 
m aßgebend.

§ 2
Diese V erordnung t r i t t  am  1. J a n u a r  1963 in K ra ft; 

sie t r i t t  am  31. D ezem ber 1963 au ß er K raft.

M ünchen, den 18. N ovem ber 1963

Bayerisches Staatsministerium der Finanzen
Dr. h. c. R udolf E b e r h a r d ,  S taa tsm in iste r

Bayerisches Staatsm inisterium  des Innern
J u n k e r ,  S taa tsm in is te r

Verordnung
zur Änderung der Verordnung über die Tier­
zuchtämter und die Forschungs- und Lehr­

anstalten für die Tierzucht 
Vom 19. November 1963

A uf G rund  des § 1 der V erordnung ü ber die E in ­
rich tung  der staatlichen  B ehörden vom  31. M ärz 1954 
(BayBS I S. 37) e rläß t das B ayerische S taa tsm in iste ­
rium  fü r E rnäh rung , L andw irtschaft und  F orsten  
folgende V erordnung:

§ 1
Die V erordnung ü ber die T ierzuch täm ter und die 

Forschungs- und L eh ran sta lten  fü r die T ierzucht 
vom  6. D ezem ber 1956 (BayBS IV S. 308) in der 
Fassung  d e r V ero rdnungen  vom  28. N ovem ber 1957 
(GVB1. S. 314) und  vom  18. M ärz 1963 (GVB1. S. 53) 
w ird  w ie folgt geändert:
1. In § 3 Abs. 1 w erden  die W orte „(außer P fe rd e ­

zucht)“ gestrichen.
2. Die b isher zum  D ienstbereich  des T ierzuchtam tes 

T raunste in  gehörenden  G em einden G rainbach, 
N ußdorf am  Inn, Roßholzen, S te ink irchen  und  
T örw ang des L andkreises R osenheim  w erden  dem  
D ienstbereich des T ierzuchtam tes M iesbach zu­
geteilt.
Die A nlage (A bschnitt I) w ird  en tsprechend ge­
ändert.

3. In  der A nlage (A bschnitt I) w ird  das W ort 
„D ienstbereich“ jew eils durch das W ort „A m ts­
bereich“ ersetzt.

§ 2
Diese V erordnung t r i t t  am  1. J a n u a r  1964 in K raft.

M ünchen, den 19. N ovem ber 1963

Bayerisches Staatsministerium  
für Ernährung, Landwirtschaft 

und Forsten
Dr. Dr. H u n d h a m m e r ,  S taa tsm in is te r
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D ritte Verordnung
zur Änderung der Verordnung über die Zu­
ständigkeit der Amtsgerichte in Strafsachen 

Vom 25. November 19G3
A uf G rund  des § 58 Abs. 1 des G erich tsverfas­

sungsgesetzes, des § 1 des Gesetzes ü b e r R echtsver­
ordnungen  im  Bereich der G erich tsbarkeit vom 
1. Ju li 1960 (BGBl. I S. 481) und  des § 1 der V ero rd ­
nung  ü b er die Z uständ igke it zum  E rlaß  von R echts­
vero rdnungen  im  B ereich d e r G erich tsbarkeit vom 
12. Ju li 1960 (GVB1. S. 131) e rläß t das Bayerische 
S taa tsm in is te riu m  der Ju s tiz  folgende V erordnung: 

§ 1
M it W irkung vom  1. D ezem ber 1963 e rh a lten  die 

N um m ern  26 und  31 des § 2 d e r V erordnung über 
die Z uständ igkeit der A m tsgerichte in S trafsachen 
vom  13. Ju li 1960 (GVB1. S. 131), zuletzt geändert 
durch V erordnung  vom  20. M ärz 1963 (GVB1. S. 53), 
folgende Fassung:

.,26) R osenheim  fü r die A m tsgerichtsbezirke Bad 
A ibling und R osenheim , sow eit nicht die Z u­
ständ igkeit des A m tsgerichts T raunste in  ge­
geben ist;

31) T raunste in  fü r die A m tsgerichtsbezirke T ra u n ­
stein  und  T rostberg  und  fü r die w eiblichen 
U ntersuchungsgefangenen  aus den A m ts­
gerich tsbezirken  Bad A ibling und R osen­
heim ;“.

8 2
Mit W irkung vom 1. J a n u a r  1964 w ird § 2 der V er­

ordnung  vom 13. Ju li 1960 w ie folgt geändert:
1) Die N um m er 1 e rh ä lt folgende Fassung:

„Coburg, E rlangen , F reising , G arm isch -P arten ­
kirchen, Ingolstad t, L andsberg  a. Lech, Miesbach, 
M ünchen und N euburg  a. d. Donau je fü r ih ren  
B ezirk ;“.

2) In  N um m er 2 w ird  nach „Deggendorf," einge­
fügt „Hof.“.

3) Die N um m er 15 w ird  gestrichen.
4) Die N um m ern  16 bis 32 w erden  die N um m ern 15 

bis 31.
8 3

Die V erordnung tr it t  am  1. D ezem ber 1963 in K raft. 

M ünchen, den 25. N ovem ber 1963

Bayerisches Staatsm inisterium  der Justiz
Dr. E h a r d, S taa tsm in is te r

Beitragsorclnunj!;
der Bayerischen Schlachtviehversiehcrung für 

den Tätigkeitsbereich Bayern 
Vom 19. November 1963

A uf G rund  Beschlusses des Landesausschusses der 
B ayerischen Schlachtviehversicherung e rh ä lt Z iffer 1 
der B eitragso rdnung  der B ayerischen Schlach tv ieh­
versicherung  fü r den T ätigkeitsbereich  B ayern  vom 
17. O k tober 1962 (GVB1. S. 290) in d e r Fassung der 
Ä nderung  vom  3. A pril 1963 (GVB1. S. 112) m it W ir­
kung vom  1. D ezem ber 1963 folgende Fassung:

1 . I n l a n d t i e r e

T i e r a r t  B eitrag

K älber 2.— DM
Schafe und  Ziegen —,50 DM
Schw eine 3,40 DM
G roß tiere  m it A usnahm e der K ühe 18.— DM
K ühe 32.— DM

Als K ä lb e r gelten  die R inder im A lte r  b is zu drei 
M onaten, gleichviel ob m ännlich, w eib lich  oder 
k as trie rt.
Als K ühe gelten alle w eiblichen G ro ß rin d e r, die 
schon abgekalb t oder v e rk a lb t haben.
S onderregelungen  gem äß § 20 Abs. I d e r  S atzung , 
die en tw eder durch V eröffentlichung im  B ayerischen  
S taa tsanze iger oder durch E inze lv e rfü g u n g en  an 
die B eteilig ten  bekann tgegeben  w erd en , b le iben  
u n b erü h rt.

M ünchen, den 19. N ovem ber 1963
Bayerische V ersicherungskam m er

R udolf H e r  r g e n. P rä s id e n t

Vergütungsordnung
der Bayerischen Schlachtviehversicherung für 
die Anstaltsvertreter im Tätigkeitsbereich  

Bayern
Vom 19. November 1963

A uf G rund  Beschlusses des L andesausschusses der 
B ayerischen Schlach tv iehversicherung  e rh ä lt die 
V ergü tungsordnung  der B ayerischen S ch lach tv ieh ­
versicherung  fü r die A n s ta ltsv e r tre te r  im  T ä tig ­
keitsbere ich  B ayern  vom  17. O k tober 1962 (GVB1. 
S. 290) m it W irkung vom  1. D ezem ber 1963 fo lgende 
Fassung:

Die V ergütung  für die gesam te T ä tig k e it d e r  A n­
s ta ltsv e rtre te r  der B ayerischen S ch lach tv ieh v ersi­
cherung b e träg t

je versichertes K alb  — ,20 DM
je  versichertes Schaf —.05 DM
je  versicherte  Ziege —,05 DM
je  versichertes Schw ein — ,34 DM
je versichertes G roß tie r 1,80 DM
je versicherte  K uh 3,20 DM
je versichertes Im p o rtrin d  1,70 DM
je versichertes Im portschw ein  —,30 DM

M ünchen, den 19. N ovem ber 1963
Bayerische Versicherungskammer

R udolf H e r r g e n ,  P rä s id e n t

Berichtigung
Zu § 3 der L andes V erordnung ü b e r  das V erbot 

öffentlicher T anzveransta ltungen  und  a n d e re r  ö ffen t­
licher V ergnügungen aus A nlaß des T odes des P rä ­
siden ten  der V erein ig ten  S taaten , Jo h n  F. K ennedy, 
vom  22. N ovem ber 1963 (GVB1. S. 217) ist folgende 
F ußnote  anzubringen:

„D er In h a lt der L andesvero rdnung  w u rd e  am
22. N ovem ber 1963 um  23.15 U hr im  B ayerischen
R undfunk  durchgegeben .“

M ünchen, den 25. N ovem ber 1963

Bayerisches Staatsm inisterium  des Innern
I. A. Dr. R i e d l ,  M in is te ria ld irek to r

Druckfehlerberichtigung
In der Schulordnung fü r die F achschulen  fü r 

F rau en b eru fe  in B ayern  vom  22. M ai 1963 (GVB1. 
S. 173) ist in Nr. 93 h in te r  den W orten  „das S taa ts ­
m in isterium  fü r U n terrich t und  K u ltu s  fü h r t die 
Fachaufsicht ü ber die n ich tstaa tlich en “ das W ort 
„öffentlichen“ einzufügen.

H e ra u sg e g e b e n  von  d e r  B ay e risc h e n  S ta a ts k a n z le i, M ü n ch en . R e d a k tio n : A. K ön ig . 8 M ü n ch en  22. P r in z r e g e n te n s t r a ß e  7 
D ru ck : M ü n c h e n e r  Z e itu n g s v e rla g . M ü n ch en  3, B a y e rs tr .  57 61. F o r t la u fe n d e r  B ezug  n u r  d u rc h  d ie  P o s ta n s ta l te n .  E rsc h e in t 
v ie rte l.], v o ra u ss ic h tlic h  sech sm al. B e z u g sp re is  A u sg ab e  A v ie r te i l .  DM 2.50 -I- Z u s te llg e b ü h r .  E in z e lp re is  b is  8 S e ite n  35 P fg .. 
j e  w e i te re  4 S e ite n  10 P fg . P o r to .  E in z e ln u m m e rn  n u r  d u rc h  d ie  B u ch h . J .  S c h w e itz e r  S o r tim e n t.  M ü n ch e n  2, O tto s tr .  la .


